
Alles begann mit einem Traum und diesem Auto
30 JAHRE SELBSTSTÄNDIGE MOBILITÄT - MAßGESCHNEIDERT FÜR MENSCHEN

www.sodermanns-umbau.de

3 JAHRE



2



Ü
b

e
r 

u
n

s

Das Fahrzeug auf dem Titelbild - ein Karmann Ghia - ist weit mehr als 
ein schönes Auto. Für die Familie Sodermanns ist er ein Symbol für Mut, 
Entschlossenheit und den Beginn einer besonderen Geschichte. 
Er ist der Ursprung des Unternehmens. 

Frank Sodermanns kaufte den Karmann Ghia einst für seine Frau 
Silke. Als die Idee entstand, die F. Sodermanns Automobile GmbH zu 
gründen, wurde dieses Fahrzeug zur entscheidenden Stammeinlage 
- ohne es wäre die Unternehmensgründung 1996 nicht möglich 
gewesen. Bis heute befindet sich der Karmann Ghia im Besitz der 
Familie und hat einen unvergleichlichen ideellen Wert. 

Gegründet als klassische KFZ-Werkstatt mit Neu- und Gebraucht-
wagenverkauf, entwickelte sich das Unternehmen im Laufe der 
Jahre Stück für Stück in eine ganz besondere Richtung: den 
behindertengerechten Fahrzeugumbau. Heute bieten wir nahezu alles 
unter einem Dach: 

Auto • Umbau • Führerschein

Was für viele selbstverständlich ist, bedeutet für unsere Kund:innen ein 
bedeutendes Maß an Freiheit, Selbstständigkeit und Lebensqualität - 
für sie selbst und ihre Familien. Wir entwickeln individuelle Lösungen, 
exakt abgestimmt auf die persönlichen Bedürfnisse, begleiten von der 
Bedarfsermittlung über den Umbau bis hin zur selbstständigen Mobilität. 

Seit nunmehr drei Jahrzehnten stehen bei Automobile Sodermanns 
die Menschen im Mittelpunkt - und genau das macht uns einzigartig. 
Unser Anspruch:

INDIVIDUELLE FAHRZEUGE FÜR INDIVIDUELLE MENSCHEN
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Mit viel Mut, Leidenschaft und dem festen Willen etwas Eigenes aufzubauen, gründeten Frank und Silke Sodermanns am 01. Januar 1996 die 
F. Sodermanns Automobile GmbH in Wassenberg. Gemeinsam mit einem kleinen Team von damals rund acht Mitarbeitenden entstand ein freier 
KFZ-Meisterbetrieb, der von Beginn an für Verlässlichkeit, handwerkliche Qualität und persönliche Nähe stand. Als klassisches Autohaus bot 
das Unternehmen schon in den Anfangsjahren ein breites Leistungsspektrum: von Inspektionen und Reparaturen über Reifen- , Bremsen- und 
Auspuffservice bis hin zu TÜV- und DEKRA-Abnahmen im Haus, moderner Motordiagnose und Autoglas-Schnelldienst. Ergänzt wurde das Angebot 
durch den Verkauf von Neu- und Gebrauchtfahrzeugen verschiedener Marken - mit einem besonderen Fokus auf Volkswagen und Audi.

Entstehung Automobile Sodermanns

Frank Sodermanns | Silke Sodermanns | Simone Joachims | Dieter Voßenkaul | Artur Buchzik | Alexander Wendel                   

01. Januar 1996

Dieses erste Team legte den Grundstein 
für alles, was folgen sollte - getragen 
von den engagierten Mitarbeitenden 
und insbesondere tatkräftig unterstützt 
von Eltern und Schwiegereltern. Was 
damals als kleines Unternehmen begann, 
entwickelte sich Stück für Stück weiter - 
getragen von Zusammenhalt, Vertrauen 
und der Begeisterung für das Automobil. 

Das Schwarz-Weiß-Foto auf dieser Seite 
zeigt, neben den Firmengründern Frank 
und Silke Sodermanns, einen Teil der 
Mitarbeitenden aus der damaligen Zeit.
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14. Januar 1996
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Eröffnungsfeier 



Standort Heinsberger Straße 18a in Wassenberg
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Fleiß & Qualität über Jahre
schafft Vertrauen 
Über viele Jahre hinweg haben uns regionale Medien immer wieder für unsere 
Arbeit gewürdigt. Diese kleine Auswahl an Zeitungsartikeln aus dieser Zeit 
zeigen deutlich, wofür der Name Sodermanns steht: 

Verlässlichkeit, Kompetenz und die Leidenschaft, Menschen mobil zu 
machen. Sie geben einen Einblick in unsere Geschichte und verdeutlichen, 
warum uns Kund:innen über Jahre hinweg ihr Vertrauen schenken. 
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Unser erster Imagefilm 
zum Thema Handicapumbau

Sodermanns offiziell 
Umrüster für Menschen 
mit Handicap

10



11

Ein persönliches Schicksal veränderte den Blickwinkel des 
erfahrenen KFZ-Meisters Frank Sodermanns auf das Thema 
Mobilität nochmals grundlegend. Schon zuvor hatte er im 
Bekanntenkreis einige Freunde mit Handicap, denen er bei 
Fahrzeugumbauten half - zunächst jedoch eher im Hintergrund. 
Schließlich entwickelte sich der Wunsch, Menschen mit 
körperlichen Einschränkungen neue Freiheit und Selbstständigkeit 
zu ermöglichen mehr und mehr. Aus der klassischen KFZ-
Werkstatt entstand Schritt für Schritt ein Spezialbetrieb für 
behindertengerechte Fahrzeugumbauten.

Frühzeitig konnte der Fahrlehrer Joachim Peters gewonnen 
werden, der durch uns gezielt im Bereich Führerschein mit 
Behinderung weitergebildet wurde und so die Grundlage für ein 
spezielles Ausbildungsangebot schuf.  



Vor 30 Jahren haben wir in Wassenberg unseren Betrieb 
gegründet. Doch ein Schicksalsschlag veränderte alles: 
Während eines Aufenthaltes auf Mallorca überschlug sich 
Frank Sodermanns als Beifahrer mit einem Cabriolet. In der 
Folge verbrachte er Zeit im Krankenhaus und in der Reha. 
Zeitweise war er auf den Rollstuhl angewiesen und erlebte 
am eigenen Leib, wie wichtig selbstständige Mobilität für 
Freiheit, Unabhängigkeit und Lebensqualität ist. 

Diese Erfahrung hat ihn inspiriert und angetrieben, einen 
neuen Weg zu gehen: Fahrzeuge so umzubauen, dass 
Menschen mit unterschiedlichsten Behinderungen wieder 
mobil werden können. 

Was ursprünglich als kleiner Zweig neben dem normalen 
Autohaus begann, entwickelte sich schnell zum Schwerpunkt 
unserer Arbeit. Heute sind wir deutschlandweit bekannt 
für individuelle Fahrzeugumbauten, die genau auf die 
Bedürfnisse jedes einzelnen Kunden zugeschnitten sind. 
Menschen reisen aus ganz Deutschland zu uns - jeder 
bringt seine persönliche Geschichte mit. Viele davon sind 

geprägt von Schicksalsschlägen, die uns immer wieder 
motivieren, passende Lösungen zu finden und Menschen 
ihre Lebensqualität zurückzugeben. Für uns bedeutet 
Mobilität weit mehr als ein Fahrzeug zu fahren: Mobil zu 
sein heißt, selbstbestimmt und selbstständig leben zu 
können. 

Mit unserem Team testen wir so lange, bis jeder 
Umbau perfekt passt. Testfahrten, eine große Auswahl 
an umgebauten Fahrzeugen und unser eigener 
Verkehrsübungsplatz ermöglichen unseren Kunden, ihre 
neue Mobilität sofort zu erleben. 

Unser Ziel ist klar: Es geht nicht nur um Technik. Es geht 
um die Menschen. Um ihre Freiheit, ihr Selbstvertrauen 
und ihre Lebensqualität. Und genau das motiviert uns 
jeden Tag aufs Neue. 

Geschäftsidee durch eigenes Schicksal
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Symbolbild



Sodermanns Handicap-Fahrschulfahrzeug 

Speziell für die Fahrausbildung
von Menschen mit starken körperlichen Einschränkungen & geringer Muskelkraft 
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Mit viel Weitblick tätigten wir eine für die damalige Zeit 
außergewöhnlich große und richtungsweisende Investition in 
unser erstes Handicap-Fahrschulfahrzeug - den Kia Carnival. 
Ausgestattet mit modernster Technik wie dem Space Drive 
System, individuellen Eingabegeräten sowie Kamera- 
und Monitorlösungen konnte das Fahrzeug exakt auf die 
Bedürfnisse der Fahrschülerinnen und Fahrschüler angepasst 
werden - selbst bei sehr geringer Muskelkraft. 

Handicap- 
Fahrschulfahrzeug
Wichtiges Investment in die Zukunft

Regelmäßige Schulungen
& Weiterbildungen 
im Bereich Handicap-Umbau 
für unsere Mitarbeiterinnen 
& Mitarbeiter



Auf dem Weg zur Fortbildung nach Aichelau Elektro-Rollstuhl PR50

Rehacare 2011 - Sodermanns zu Gast bei Paravan
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Handicap- 
Fahrschulfahrzeug

Mobilität verbindet
Sodermanns ist Paravan Lizenzpartner NRW
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April 2008
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Eine der frühen 
Fahrzeugübergaben 

Im April 2008 durften wir einen besonderen Moment in unser 
Unternehmensgeschichte erleben: die Übergabe eines unserer ersten 
individuell umgebauten Selbstfahrerfahrzeuge - eines knallroten VW 
Polo - an unsere Kundin Jessica Goossens - heute Meyer.

Bereits zuvor hatten wir einige Fahrzeuge erfolgreich umgebaut, vor allem 
im Bereich der Beifahrerumbauten. Dieses Fahrzeug jedoch eröffnete 
unserer Kundin erstmals die Möglichkeit, selbstständig mobil zu sein - ein 
entscheidender Beitrag zu mehr Freiheit und Unabhängigkeit. 
Nach intensiver Vorbereitung bestand sie erfolgreich ihre Führerschein-
prüfung und konnte schließlich ihr angepasstes Fahrzeug in Empfang 
nehmen. Folgende Umbauten gehörten zur bedarfsgerechten Aus-
stattung dazu:  

• Handgerät f. Gas & Bremse
• Lenkraddrehknauf
• Armauflage
• Rollstuhlverladesystem
• Rutschbrett
• elektrische Sitzkonsole
• Fußraumerhöhung
• Gurtrolle zum leichten Schließen des Kofferraums

Besonders freut uns, dass Frau Meyer uns bis heute als treue und 
zufriedene Kundin begleitet und inzwischen bereits ihr drittes 
umgebautes Fahrzeug erhält - ein schönes Zeichen für Vertrauen und 
langjährige Verbundenheit.



Groß in den Medien
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Eine der ersten Fahrzeugübergaben 
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März 2026

Dritter Fahrzeugumbau

Ein Weg, der verbindet: Im März 2026 durften wir Jessica Meyer bereits ihr drittes 
individuell umgebautes Fahrzeug übergeben. Von der ersten Auslieferung bis heute 
steht ihre Geschichte für das, was uns antreibt - Mobilität schaffen, die bleibt. 

Solche Momente und Geschichten zeigen uns, wie wertvoll gegenseitiges Vertrauen 
ist - und wie echte Freiheit entstehen kann.
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22. & 23. Juli 2006
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Sodermanns feiert 
10 Jahre

Mit einem zweitägigen "Tag der offenen Tür" feierten wir 
unser 10-jähriges Jubiläum. Besucher:innen erlebten 
Oldtimer, Sportwagen, Renn-Karts, Mitmachaktionen wie 
Quad-Parcours, Überschlagsimulator und Rauschbrillen-
Fahrten sowie spannende Neuheiten rund ums Auto. 
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Stephan Pusch
Landrat Kreis Heinsberg



11. Dezember 2010
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Am 11. Dezember 2010 haben wir unsere Türen an unserem 
neuen Standort geöffnet - nur knapp 800 Meter vom alten 
Betrieb entfernt, direkt an der L117 im Gewerbegebiet 
Forst, neben dem Parkbad Wassenberg. Auf rund 7.000 qm²  
vereinen wir Werkstatt, Ausstellungsfläche, Seminarräume 
und großzügige Aufenthaltsbereiche unter einem Dach.

Im Rahmen der Eröffnung hießen wir zahlreiche 
Besucher:innen herzlich willkommen und zeigten ihnen, 
was für uns im Mittelpunkt steht: Mobilität und Freiheit 
für Menschen mit Bewegungseinschränkung. Auf unserer 
großen Ausstellungsfläche können alle Besucher die 
Bandbreite unserer Fahrzeugumbauten und Hilfsmittel 
live erleben, ausprobieren und probefahren. Für uns ist 
klar: alles muss passen - alles kann getestet werden. Jeder 
Umbau beginnt mit einer persönlichen Bedarfsanalyse, 
Bewegungsprüfung und Probefahrt auf unserem 
Verkehrsübungsplatz. Unsere speziell ausgestatteten 
Fahrschulfahrzeuge - vom Polo mit Handgerät bis zum 

vollumgebauten Kia Carnival für Rollstuhlfahrer:innen - 
ermöglichen es nahezu jedem, selbstständig Auto zu fahren. 

Neben den Umbauten für Menschen mit Behinderung 
profitieren auch Senioren und Vielfahrer von unseren 
Lösungen: dreh- und schwenkbare Sitze, Aufstehhilfen, und 
orthopädische Komfortsitze machen wieder selbstständige 
Mobilität möglich. Für unsere kleinen Besucher:innen haben 
wir eine tolle und spannende Kinderspielecke geschaffen. 
Unsere barrierefreundlichen Aufenthalts- und Sanitärräume 
sorgen dafür, dass sich jeder bei uns willkommen und 
wohlfühlt. 

Wir haben von Anfang an Wert daraufgelegt, echte 
Integration zu leben. Unser Haus und unser Firmengelände 
ist rollstuhlgerecht, barrierefrei und auf die Bedürfnisse 
aller zugeschnitten - egal ob Rollstuhlfahrer, Kinderwagen 
oder Senioren mit Rollatoren. Wie wir immer sagen: "Die 
meisten reden nur über Integration - wir leben sie."

Eröffnung am neuen Standort 
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Juli 2006

20 Jahre 
Sodermanns 

Im Rahmen unseres bereits 7. Rolli Power Days - unserem besonderen 
"Tag der offenen Tür" rund ums Thema Mobilität und Freizeitmöglichkeiten 
für Menschen mit Bewegungseinschränkung - feierten wir gleichzeitig ein 
besonderes Ereignis in unserer Firmengeschichte: unser 20-jähriges Jubiläum. 
Begegnungen, Austausch und das gemeinsame Erleben standen im 
Mittelpunkt. 

Zahlreiche Aussteller, informative Gespräche, Probefahrten und besondere 
Programmpunkte - wie die eindrucksvolle Live-Feuerwehrübung - machten 
diesen Jubiläumstag zu etwas ganz Besonderem.  Ein Tag voller Eindrücke und 
Emotionen, der zeigte, wofür wir seit 20 Jahren stehen: Nähe zum Menschen, 
gelebtes Engagement und der Anspruch, Mobilität möglich zu machen. 

Juli 2016
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Juli 2006
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27. März 2020
Ratgeber-Handicap

Beginn unseres Youtube-Kanals im März 2019

MIt dem Youtube-Kanal Ratgeber-Handicap haben wir Anfang 2019 eine 
Plattform geschaffen, auf der Information, Erfahrung und persönliche 
Geschichten zusammenkommen. In zahlreichen Videos zeigen wir konkrete 
Umbaubeispiele für Selbst- und Beifahrer:innen, erklären technische Lösungen 
und geben fachliche Orientierung rund um Mobilität mit Behinderung. 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt bei den sogenannten Mutmacher-Videos: 
Kund:innen mit ganz unterschiedlichen Krankheitsbildern berichten offen von 
ihrem Weg zum Führerschein und zur selbstständigen Mobilität. Sie erzählen, 
was möglich ist, welche Hürden es vielleicht gab - und wie individuelle 
Lösungen Freiheit schaffen können. 

Ergänzt wird das Angebot durch Ratgeber-Videos, in denen fachliche Themen 
verständlich erläutert werden, etwa zum Führerschein mit Behinderung oder 
zu den unterschiedlichen Fahrhilfen. Das positive Feedback und die große 
Resonanz zeigen uns, wie wichtig verlässliche Informationen und echte 
Einblicke für viele Menschen sind.

HIer geht´s zu unserem Youtube-Kanal!
31



27. März  2020

Baubeginn Halle 3 

Dieser Tag ist ein wichtiger Meilenstein in unserer 
Unternehmensgeschichte: Mit dem ersten Spatenstich 
begann der Bau der Halle 3. 
Die neue Halle erweitert unseren Standort um 
dringend benötigte und zukunftsorientierte Flächen. 
Halle 3 gliedert sich in drei Bereiche - eine Event- 
und Auslieferungshalle mit barrierefreundlicher 
Infrastruktur und Büro der Geschäftsführung, ein 
modernes Hochregallager sowie eine Werkstatt mit                                                            
ausgestatteten Arbeitsplätzen und Hebebühnen. 

Mit dieser Investition haben wir die Grundlage geschaffen, 
unsere Arbeit auf höchstem technischem Niveau 
weiterzuführen und den steigenden Anforderungen an 
individuelle Fahrzeugumbauten gerecht zu werden. 
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Montagehalle 2

Montagehalle 1

Kundenzentrum & Ausstellung 

Verkehrsübungsplatz

Halle 3.1  3.2  3.3
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Corona - Eine außergewöhnliche Zeit 

#MitAbstandAmStärksten

Die Corona-Pandemie stellte uns und unsere Kund:innen vor eine nie dagewesene Herausforderung. Unsere Kund:innen leben mit 
unterschiedlichsten, teils schweren Erkrankungen und körperlichen Einschränkungen. 

Für sie ist Mobilität kein Luxus, sondern eine grundlegende Voraussetzung für Selbstständigkeit, Teilhabe und Lebensqualität. 
Mit Beginn der Pandemie kamen neue Unsicherheiten hinzu. Die Sorge vor Ansteckung und gesundheitlichen Risiken prägte den Alltag vieler 
Menschen - für unser besonders sensibles Klientel wog diese Sorge oft noch schwerer. Umso wichtiger war es, Mobilität auch in dieser Zeit 
zuverlässig zu ermöglichen und notwendige Beratungen, Umbauten und Fahrzeugauslieferungen verantwortungsvoll fortzuführen. 
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Um unseren Kund:innen Sicherheit und Vertrauen zu geben, haben wir früh umfangreiche Schutz- und Hygienemaßnahmen eingeführt 
und unsere Abläufe flexibel angepasst. Dazu zählten unter anderem Mundschutz, Testnachweise, Händedesinfektion, regelmäßige 
Flächendesinfektionen, konktaktlose Temperaturmessung beim Betreten des Unternehmens sowie Plexiglasscheiben in den 
Beratungsbereichen. Besucher:innen wurden dokumentiert, kontaktloses Bezahlen verstärkt angeboten und Kundenfahrzeuge vor 
der Übergabe sorgfältig desinfiziert und entsprechend gekennzeichnet. Ergänzend ermöglichten wir Videoberatungen und erweiterte 
Öffnungszeiten, um Termine mit möglichst wenigen Kontaktpunkten realisiseren zu können. 
Mit Kreativität und großer Sensibilität passten wir uns jeder Situation an.

Gleichzeitig war diese Phase von zahlreichen äußeren Einflüssen geprägt: verzögerte Teilelieferungen, verspätete Neuwagenanlieferungen, 
verschobene Umbau- und Auslieferungstermine sowie krankheitsbedingte Ausfälle innerhalb unseres Teams stellten uns immer wieder 
vor neue Herausforderungen. 

Unser Anspruch blieb dabei stets derselbe: die Mobilität unserer Kund:innen auch unter erschwerten Bedingungen aufrechtzuerhalten. 
Denn Mobilität bedeutet für sie Freiheit, Unabhängigkeit und Flexibilität. Mit Verantwortung, Engagement und Anpassungsfähigkeit 
haben wir Wege gefunden, unseren Kund:innen auch in dieser besonderen Zeit ein verlässlicher Partner zu bleiben. 
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Frisch desinfiziert

Für Ihre und unsere Gesundheit!
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Werbeanzeigen 
früher & heute 



Kostenlos ProbefahrenKostenlos Probefahren

Bewegungsanalyse &
Kräftemessung
Bewegungsanalyse &

Führerschein / Fahreignungsprobe

Fahrschulfahrzeuge
Führerschein / Fahreignungsprobe
Selbstfahrer, Beifahrer & Kinderversorgung

Individuelle Fahrzeuge für individuelle Menschen

• 200 testbereite Umbauten
• Eigener Verkehrsübungsplatz
• Führerschein für alle Klassen

Alles unter einem Dach
Auto • Umbau • Führerschein

Tel.:  0 24 32 - 93 38 90

www.sodermanns-umbau.de

Diverse Verladehilfen

Verladesysteme für Rollstühle Heckeinstiege

Barrierefreie Reisemobile

Fahrschule im HausSchwenksitze

Automobile Sodermanns - Reha-Mobilitätszentrum-NRW
Auf dem Taubenkamp 12 | 41849 Wassenberg

Tel.: 02432 - 933 890 | info@autohaus-sodermanns.de

Seit 1996 Jahren sind wir auf den Umbau von Fahrzeugen aller Art für 
Menschen mit Behinderung spezialisiert. Durch unsere individuellen Umbau-
ten verhelfen wir unseren Kunden zu neuer Mobilität, Freiheit und Lebens-
qualität. Ihre Mobilität ist unser Anliegen

MFD & HandgeräteSpace Drive

J A H R E

www.sodermanns-umbau.de

• 200 testbereite Umbauten
• Eigener Verkehrsübungsplatz
• Führerschein für alle Klassen
• Übernachtungsmöglichkeit in 
   barrierefreier Ferienwohnung

Alles unter einem Dach
Auto • Umbau • Führerschein
Tel.:  0 24 32 - 93 38 90

Alles unter einem Dach

INDIVIDUELLE FAHRZEUGE FÜR INDIVIDUELLE MENSCHEN

Besuchen Sie uns auf
der REHACARE 2025

Halle 6 / 6E95 & 6E91

www.sodermanns-umbau.de

Individuelle  Fahrzeuge für individuelle Menschen

Sie haben bereits 

ein Fahrzeug?

Auch das bauen 

wir um!

freemotion
CAMPER

• Barrierefreundliche Reisemobile
• Ausbau bzw. Erweiterung Ihres Campers
• Alle Komponenten einzeln erhältlich! 
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REHACARE
2012 bis 2025

43

Der erste eigene Messestand

Die Rehacare 2012 markiert für uns einen ganz 
besonderen Meilenstein: erstmals mit einem 
eigenen Messestand auf einer der weltweit 
bedeutendsten Fachmessen für Menschen 
mit Bewegungseinschränkungen. Für uns als 
Fahrzeugumrüster war es die große Chance, 
unsere Lösungen rund um behindertengerechten 
Fahrzeugumbau, Beratung und selbstbestimmte 
Mobilität direkt unserer Zielgruppe zu präsentieren. 

Persönliche Gespräche, intensive Beratung, erste 
Probefahrten und auch wertvolles Feedback 
machten diese Premiere zu einem prägenden 
Erlebnis - und legten den Grundstein für eine bis 
heute enge Verbindung zur Rehacare. 
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Begegnungen, die bleiben
Seit 2012 ist die Rehacare für uns fester Bestandteil des Jahres. Vier intensive 
Messetage voller Begegnungen, Beratungsgespräche und Austausch mit 
Menschen unterschiedlichster Krankheitsbilder und Lebensgeschichten 
machen die Messe jedes Jahr aufs Neue zu etwas Besonderem.

Die Atmosphäre, die Vielfalt an Lösungen und die direkte Nähe zu unseren 
Kund:innen sind einzigartig. Für unser Team ist die Rehacare nicht nur 
eine Messe, sondern ein Ort des Zuhörens, Verstehens, Austauschens und 
Weiterdenkens - und für viele Besucher:innen der erste Schritt auf dem Weg 
zu mehr selbstbestimmter Mobilität.



Frank Sodermanns Janis McDavid Claudia Middendorf
Behindertenbeauftrage 
des Landes NRW

Silke Sodermanns
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Kyle Sodermanns

Claudia Middendorf
Behindertenbeauftrage 
des Landes NRW

Kyle Sodermanns
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Aron Sodermanns
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17.-20. September  2025
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REHACARE - Erstmalig 2 Messestände

Die Rehacare 2025 war für uns ein ganz besonderes Kapitel. Erstmals waren wir mit zwei Messeständen vertreten: unserem 
bewährten Hauptstand - und einer außergewöhnlichen Oldtimer-Sonderschau. Auf großer Fläche zeigten wir, was viele für 
unmöglich halten: behindertengerecht umgebaute Oldtimer, die nicht nur bestaunt, sondern teilweise auch selbst gefahren 
werden konnten. 

Mit viel Know-how, technischem Feingefühl und Verständnis für individuelle medizinische Anforderungen wurde sichtbar, 
dass Mobilität, Leidenschaft und automobile Geschichte sich nicht ausschließen. Die Resonanz war überwältigend. Gespräche, 
Staunen, Emotionen, Schwelgen in Erinnerungen - und der Beweis, dass behindertengerechte Mobilität keine Frage des 
Baujahrs sein muss. Mit diesem besonderen Auftritt haben wir einmal mehr gezeigt, wofür wir stehen: Mut zu neuen Ideen, 
handwerkliche Perfektion und der Anspruch, Mobilität für alle möglich zu machen - auch dort, wo man sie nicht erwartet. 
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REHACARE - Erstmalig 2 Messestände



Beginn 2009

Die Rolli Power Days wurden 2009 ins Leben gerufen und fanden erstmals 
als zweitägiger "Tag der offenen Tür" bei uns statt. Von Anfang an ging es 
darum, Menschen mit Handicap ein breites Spektrum an Mobilitäts- und 
Freizeitmöglichkeiten praxisnah erlebbar zu machen.

Gemeinsam mit Partnern konnten Besucher Rollstühle, Scooter, Kinderrollstühle 
und Fahrzeugumbauten ausprobieren – von Handgeräten und Einstiegshilfen 
bis hin zum Space-Drive-System, das Autofahren per Joystick ermöglicht.
Darüber hinaus standen außergewöhnliche Freizeitangebote im Mittelpunkt: 
Bogenschießen, Tauchvorführungen, Quad fahren, Kanus, Schlauchboote und 
ein speziell umgebauter Buggy zeigten eindrucksvoll, wie aktiv und vielseitig 
Freizeit mit Handicap sein kann.

Begleitende Fachinformationen und Beratung machten die Rolli Power Days zu 
einer Veranstaltung, die informiert, inspiriert und neue Möglichkeiten eröffnet 
– und den Grundstein für viele weitere Veranstaltungen legte.

Rolli Power DaysRolli Power Days

22. und 23. August ‘09    
www.Handicapfahrzeuge.eu

LIZENZPARTNER NRW

Rolli Power Days

Heinsberger Str. 18 . 41849 Wassenberg . Tel: 02432 - 20104 . www.handicapfahrzeuge.eu . info@autohaus-sodermanns.de

• Probefahrt Parkur für Scooter + Rollstühle mit Aktiv- und Elektroantrieb
• Geländestrecke zum Probefahren
• Umgebautes QUAD + Buggy für Rollifahrer zum Probefahren
• Tauchvorführungen auf dem Gelände für Menschen mit und ohne Handicap
• Bogenschießen für Menschen mit und ohne Handicap
• Kletterwand für Rollifahrer und Fußgänger
• Astra Tech Ausstellung und Beratung

An beiden Tagen Fahrzeug Ausstellung, Vorträge + Infos zur Mobilität, Führerschein, Bedarfser-
mittlungen, korrekte Kostenermittlung – keine Über / Unterversorgung beim PKW Umbau

Probefahrten mit verschiedensten umgebauten Fahrzeugen: Handgeräte, Heckeinstiege, Seitenein-
stiege, Dreh und Schwenksitze, bis hin zum Space Drive System – Autofahren ohne Lenkrad per 
Joystik.

22. und 23. August ‘09

Spaß, Action, Information

Super Four Hybrid-Rolli

von Otto Beck 

Ute Kaiser - Live Konzert 

22.8 ab 20:00 Uhr

22. August von 10.00 - 23.00 Uhr, 23. August von 10.00 - 17.00 Uhr
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Rolli  Power Days



Janis McDavid
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Veranstaltungen

Kleinwüchsigentreffen
April 2013
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Aldenhoven Testing Center 
November 2023

rehaKind Kongress 2023
Christiana Hennemann & Frank Sodermanns 

Kontakte knüpfen | Möglichkeiten aufzeigen | Freiheit leben



Karl Schiewerling & Wilfried Oellers
Bundestagsabgeordnete bei uns zu Gast | Juli 2017

Dunital Bonn
Juli 2010

Eicher Rübentage
September 2010

Autohaus Tölke & Fischer 
Handicapmesse | April 2014
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Frank Sodermanns & seine Mutter Marlene



Der erste Impuls
In den 70er und 80er Jahren führten Franks 
Mutter Marlene und sein Stiefvater eine 
Tankstelle in der Wassenberger Unterstadt 
in der Jülicher Straße 3. Schon als Kind 
kam Frank zwangsläufig regelmäßig mit 
Motoren, Öl und Fahrzeugen in Berührung - 
eine frühe Begeisterung, die den Grundstein 
für seine KFZ-Ausbildung und später den 
Meistertitel legte. 

Am 01. Januar 1996 gründete er schließlich 
gemeinsam mit seiner Frau Silke das 
Unternehmen F. Sodermanns Automobile 
GmbH. Von Anfang an war klar: 
Das ist seine Bestimmung. 
                                          
Mit Leidenschaft, Ideen und unermüdlichen 
Einsatz widmet er sich seiner Arbeit, packt 
Dinge an, setzt Visionen um und denkt immer 
einen Schritt voraus. Seit Jahren prägt er 
das Unternehmen wegweisend im Bereich 
behindertengerechter Fahrzeugumbau und 
sorgt dafür, dass Menschen mit Handicap 
selbstbestimmt und sicher mobil bleiben.  
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seit 2010

Zusammenarbeit 
mit Fahrschule Schiefer

Mobilität ganzheitlich zu denken und 
Menschen mit Handicap individuell auf 
ihrem Weg zu mehr Selbstständigkeit zu 
begleiten, gehört seit vielen Jahren zum 
Selbstverständnis unseres Unternehmens. 
Ein wichtiger Bestandteil dieses An-
satzes ist die enge Zusammenarbeit 
mit spezialisierten Fahrschulen.

Bereits seit 2010 verbindet uns eine ver-
trauensvolle Kooperation mit der Fahrschule 
Cornelia Schiefer. Ein bedeutender 
Meilenstein wurde am 21. März 2014 
erreicht, als in den Räumlichkeiten des Reha-
Mobilitätszentrums-NRW in Wassenberg 
ein eigener Fahrschulstandort eröffnet 
wurde. Damit konnte ein bislang fehlender 
Baustein unseres Mobilitätsangebots 
direkt vor Ort ergänzt werden.

Durch die Fahrschule im eigenen 
Haus profitieren Kund:innen von 
barrierefreien Räumlichkeiten, speziell 
ausgestatteten  Fahrschulfahrzeugen mit 
individuellen Umbauten sowie einem 
Verkehrsübungsplatz, auf dem man sich im 

eigenen Tempo mit den jeweiligen 
Fahrzeuganpassungen vertraut machen 
kann. Ziel ist es, auf die persönlichen 
Bedürfnisse jedes Einzelnen einzugehen 
und Mobilität praxisnah, sicher und 
individuell erlebbar zu machen. Ergänzt 
wird dieses Angebot unter anderem durch 
Kompaktkurse, die es ermöglichen, den 
Führerschein in kurzer Zeit zu erwerben 
– beispielsweise, um möglichst schnell 
wieder in den Beruf einsteigen zu können.

Im Laufe der Jahre wurde dieses Konzept 
durch die Zusammenarbeit mit der 
Fahrschule Schopphoven sinnvoll erweitert. 
Diese ist insbesondere im Bereich der LKW-
Führerscheine der Klassen C1 und CE für 
Menschen mit Handicap ein kompetenter 
Ansprechpartner. Gerade für Menschen 
mit Behinderung, die im beruflichen Umfeld 
tätig sind oder bleiben möchten, ist die 
Möglichkeit, einen LKW-Führerschein zu 
erwerben oder fortzuführen, von großer 
Bedeutung. Die Kooperation stellt somit 
eine wertvolle Ergänzung unseres Angebots 
dar       und eröffnet zusätzliche Perspektiven

im Bereich der beruflichen Mobilität.

Die Verbindung aus individueller Fahrzeug-
anpassung, persönlicher Beratung und 
passgenauer Fahrausbildung spiegelt unser 
Leitmotiv wider:
Individuelle Umbauten für individuelle 
Menschen.

Auch nach 30 Jahren Unternehmens-
geschichte steht dieser Anspruch im 
Mittelpunkt unseres Handelns – gestern, 
heute und in Zukunft.
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LKW Führerschein Klasse 
C1 & CE mit Handicap möglich 
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Beratung

Bei uns steht jeder Mensch im Mittelpunkt. Unsere Kund:innen  kommen mit den unterschiedlichsten 
körperlichen Voraussetzungen und besonderen Bedürfnissen - von Querschnittlähmung, MS oder 
muskulären Erkrankungen über Schlaganfallfolgen, Kleinwuchs, Glasknochen und genetische Erkrankungen 
bis hin zu Amputationen, Conterganschädigung oder CP.

Jede Beratung ist individuell und einfühlsam: Wir nehmen uns Zeit, genau hinzuhören und die körperlichen 
Fähigkeiten zu erfassen. Ein zentraler Bestandteil ist die Bedarfsermittlung, bei der Kräftemessungen, 
Reaktionszeiten und persönliche Voraussetzungen erfasst werden. So verbinden wir Fachkompetenz mit 
Empathie, schaffen Orientierung und Perspektiven und ermöglichen unseren Kund:innen, selbstbestimmt 
und sicher mobil zu sein.  

individuell | persönlich | emphatisch

62



63



Mobilität bedeutet Glück
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Blick hinter die Kulissen
Was auf den ersten Blick nach einem Durcheinander aus Kabeln, Werkzeugen und zerlegtem Cockpit 
aussieht, ist in Wahrheit das Herzstück unserer Arbeit. Jeder Fahrzeugumbau ist ein individuelles 
Projekt, das Kreativität, Fachwissen, handwerkliches Geschick und präzise Planung erfordert.
Ideenreichtum, Ausdauer und Flexibilität prägen die Arbeit unserer Monteure. Jeder Umbau ist ein 
Unikat, abgestimmt auf die individuellen Bedürfnisse unserer Kund:innen. Mit modernster Technik und 
innovativen Lösungen schaffen wir einzigartige Mobilität. 

Diese Bilder gewähren einen seltenen Einblick in die vielschichtige, detailgenaue Arbeit, die hinter 
jedem Fahrzeug steckt - und zeigen, wie aus Stunden voller Know-how, Leidenschaft und Engagement 
maßgeschneiderte Lösungen für ein selbstbestimmtes Leben entstehen. 



67



Wilfried Oellers
Mitglied des deutschen Bundestages

Marcel Maurer
Bürgermeister 
Stadt Wassenberg

Stephan Pusch
Landrat Kreis Heinsberg

Wilfried Oellers
Mitglied des 

deutschen Bundestagesdeutschen Bundestages

Claudia Middendorf 
Behindertenbeauftrage des 

Landes NRW

Nachhaltige Elektromobilität 
für Menschen mit Handicap
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e.GO Life
Unser umgebauter e.GO Life zeigt, wie kompakte Elektromobilität und 
behindertengerechter Fahrzeugumbau zusammenpassen. Mit individuell abgestimmten 
Lösungen wie vollautomatischem Rollstuhl-Verladesystems, in Form eines Roboterarms, 
Handgerät für Gas und Bremse, Multifunktionslenkraddrehknauf, klappbaren Rutschbrett 
und Dreh- und Schwenksitz ermöglichen wir selbstbestimmtes und sicheres Fahren für 
Menschen mit ganz unterschiedlichen Krankeitsbildern. 

Der e.Go Life vereint rund 20 testbereite Umbauten in einem kompakten Elektrofahrzeug. 
Für diese innovative Gesamtlösung wurde das Fahrzeug 2022 für den renommierten 
Aachener Innovationspreis nominiert - eine der bedeutendsten Auszeichnungen für 
herausragende technische und konzeptionelle Innovationen in Deutschland. Die 
Nominierung würdigt nicht nur die technische Raffinesse des Umbaus, sondern ist auch 
eine besondere Anerkennung unserer Arbeit im Bereich barrierefreie Elektromobilität.

Nachhaltige Elektromobilität 
für Menschen mit Handicap
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Ehrungen & Jubiläen
Diese Momentaufnahmen stehen stellvertretend 

für viele engagierte Menschen und gemeinsame Jahre!  
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Modernisierung mit Weitblick
Entwicklung im Wandel der Zeit

72

Seit vielen Jahren wächst und entwickelt sich unser Unternehmen kontinuierlich weiter. Erweiterungen, Vergrößerungen 
und Modernisierungen gehören dabei ebenso zu unserem Weg wie der Anspruch, unseren Kund:innen stets ein 
bestmögliches Umfeld zu schaffen. 

So wurden in unserer Ausstellungshalle in den vergangen Jahren drei zusätzliche Beraterbüros geschaffen. Diese 
ermöglichen eine ruhige, geschützte und private Atmosphäre, in der sich Kund:innen und Berater vertrauensvoll 
austauschen können.  Es ist besonders wichtig, emphatisch auf jeden Menschen einzugehen und Vertraulichkeit 
jederzeit zu gewährleisten.  

Unser Kundendienst wurde umfassend erweitert und modernisiert. Durch zusätzliche Arbeitsplätze, eine optimierte 
Anordnung, neue Möbel sowie einen neuen Bodenbelag entstand eine deutlich angenehmere Arbeitsatmosphäre. 

Ein ganz besonderer Dank gilt dabei auch den Kameraden der Feuerwehr Wassenberg. Frank Sodermanns, selbst 
seit 1984 aktives Mitglied der Feuerwehr, durfte schon 1996 bei der Übernahme des Standortes Heinsberger Straße 
auf die tatkräftige Unterstützung zählen. Damals wie heute haben Feuerwehrkollegen Stunde um Stunde beim 
Renovieren, Aufbauen und Umbauen geholfen. Auch beim Umbau des Kundendienstes packten - neben unseren 
eigenen Mitarbeitenden - erneut Kameraden der Feuerwehr Wassenberg engagiert mit an. Diese Unterstützung ist 
für das Unternehmen bis heute von unschätzbarem Wert. 

Mit all diesen Maßnahmen verfolgen wir ein klares Ziel: uns kontinuierlich weiterzuentwickeln, moderne Struk-
turen zu schaffen und unserem Kund:innen sowie Mitarbeitenden einen Ort zu bieten, an dem Beratung, Zusam-
menarbeit und Service bestmöglich gelingen.
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Frank Sodermanns trif ft . . .

Samuel Koch
Autor & Schauspieler

David Behre
Leichtathlet Paralympics

Peter Maffay
Sänger

Sidney Hoffmann
Moderatorin "Mein neuer Alter"
Sidney Hoffmann
Moderatorin "Mein neuer Alter"
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Jürgen Drews
Schlagersänger & König von Mallorca

Karl-Josef Laumann
Arbeitsminister des Landes NRW

Angela Merkel
Bundeskanzlerin a.D.

Annika Schröder
Paralympics Badminton

Detlev Kümmel
"Bares für Rares"

"80 € Waldi" Walter Lehnertz
"Bares für Rares"

"Hotte" Horst Sommer
"BTFoG"

Frank Sodermanns

77

Udo Lindenberg
Sänger, Schriftsteller & Maler
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Selbstfahrer-
Umbaubeispiele
Unsere Selbstfahrerumbauten ermöglichen Menschen mit Handicap 
selbstständige Mobilität. Das Leistungsspektrum reicht von 
Handbediengeräten für Gas und Bremse, Gasringen, Joystick- und 
Space-Drive-Systemen bis hin zu Transferhilfen, Rutschbrettern und 
Rollstuhlverladesysteme. 

Jeder Umbau wird individuell auf die körperlichen Fähigkeiten und 
Bedürfnisse des Fahrers abgestimmt. So entsteht Mobilität, die Freiheit 
schafft - präzise geplant, technisch ausgereift und auf den Alltag 
zugeschnitten. 

Handgerät f. Gas-Bremse
Lenkraddrehknauf 

Rutschbrett
Pedalsperre

Multifunktionslenkraddrehknauf 
Handgerät für Gas-Bremse
Rutschbrett | Pedalsperre
Rollstuhlverladesystem
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Multifunktionslenkraddrehknauf | Handgerät für Gas-Bremse 
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Space-Drive-System | Minilenkrad | Gas-Bremsschieber | Tontaster uvm.

78

Space-Drive-System | Fußlenkung | Touchpad uvm.

Space-Drive-System | Gas-Brems-Schieber | Individuelle Armauflage uvm.

Space-Drive-System
Elektronisch-digitales Lenk- & Bremssystem für Menschen mit 

geringsten Kräften & starken motorischen Einschränkungen

Das Space-Drive-System ist ein elektronisches Fahr- und Lenksystem 
(Drive-by-Wire), das Gas, Bremse und Lenkung ohne mechanische 
Verbindung steuert. Die Bedienung erfolgt über individuell angepasste 
Eingabegeräte wie Joystick oder Handbedienungen und ermöglicht 
Autofahren auch bei starken körperlichen Einschränkungen. 

Es eröffnet neue Wege zu selbstbestimmter Mobilität - in vielen Fällen 
sogar direkt aus dem Rollstuhl heraus. Dank mehrfach redundanter 
Systeme und innovativer Technologie bietet Space-Drive maximale 
Zuverlässigkeit und ein Höchstmaß an Sicherheit.
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Space-Drive-System | Fußlenkung | Touchpad uvm. Space-Drive-System
Gas-Brems-Schieber | 2-Wege-Joystick uvm.

Space-Drive-System | Gas-Brems-Schieber | Individuelle Armauflage uvm.
79Space-Drive-System | Gas-Brems-Schieber | Touchpad | 

Sprachsteuerung | Tontaster | Lenkraddreizack uvm.



Lenkraddreizack

Smartfloor | Smartseats 
Fahrtrage für Liegendtransport

Seitlicher Kassettenlift
Multiplexboden
Rollstuhlplatz 

Heckeinstieg
Mechanische Rampe 
Klappbare Kopf- & Rückenstütze  
Personen- & Rollstuhlsicherung 

Hecklift
Dreh-Klappsitze 
Rollstuhlplatz 
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Heckeinstieg
Mechanische Rampe 
Klappbare Kopf- & Rückenstütze  
Personen- & Rollstuhlsicherung 

Hecklift
Dreh-Klappsitze 
Rollstuhlplatz 

Beifahrerumbauten

Hub-Schwenksitz | Seitenpelotten |  Tilda | 
Careva -Positionierungsgurt | Armlehnen 

Dreh-Schwenksitz als Einstiegshilfe

Bodentieferlegung von der A- bis C-Säule 
Mit dem Rolli bis auf den Beifahrerplatz 
Rollstuhlrückhaltesystem
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Camping mit Behinderung

Auf den ersten Blick unterscheiden sich unsere Freemotion 
Camper und Freizeitmobile kaum von gewöhnlichen Vans. 
Doch wer genauer hinschaut, entdeckt die individuell 
geplanten Ausstattungen, die sie zu echten Freizeitmobilen 
für Menschen mit Behinderung machen. Unsere Fahrzeuge 
werden nach den Wünschen und Bedürfnissen unserer 
Kund:innen umgebaut - für Hobby und Freizeit oder auch 
für den täglichen Einsatz. 

Aus einem herkömmlichen Fiat Ducato L1H2 Kastenwagen 
oder einem Volkswagen T6 beispielsweise entsteht 
so ein vollständig ausgestatteter Camper. Mithilfe des 
Kassettenlifts an der Beifahrerseite gelangen sogar schwere 
Elektro-Rollstühle in wenigen Sekunden in den Innenraum, 
während Dreh-Konsolen auf Fahrer- und Beifahrerseite den 
Transfer auf die Sitze erleichtern. Ein rutschfester Boden, 
ein gesicherter Rollstuhlplatz  und individuell gestaltete 
Möbel, wie unser maßgschneiderter Freizeitblock, machen 
das Fahrzeug barrierefrei und komfortabel. 

Ob klappbare Betten, mobile Liegeflächen, WC, 
Waschgelegenheiten oder Küchenblock - alle Funktionen 
sind so geplant, dass sie auch in sitzender Position leicht 
erreichbar und bedienbar sind. Wer unterwegs einmal 
ausruhen oder Pflegeleistungen in Anspruch nehmen muss, 
findet passende Lösungen, die auch für Kurztrips oder 
Festivals geeignet sind. Ergänzt wird das Fahrzeug durch 
Zubehör wie Markisen, Campingtische oder Hochdächer 
mit integrierter Schlafkoje - die Gestaltungsmöglichkeiten 
sind nahezu grenzenlos. 

Unsere behindertengerechten Camper verbinden 
Alltagstauglichkeit mit Freizeitvergnügen und schaffen 
ein barrierefreies Camping-Erlebnis, das perfekt auf die 
indiviudellen Wünsche unserer Kund:innen zugeschnitten 
ist. Unsere Fachberater begleiten Sie bei der Planung 
und Umsetzung Ihres Traumcampers - für unvergessliche 
Momente. 
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Drehbare Sitze bis in den Wohnbereich des Campers 
dank entsprechender Sitzkonsolen 

Barrierefreundlicher Zugang durch seitlichem Kassettenlift

Rollstuhlgerechte und flexible 
Innenraumgestaltung | Diverse 
Schrank- und Küchensysteme | 
Klappbare Betten- und Liegeflächen

Eine Vielzahl an Interieurauswahlmöglichkeiten | Verschiedene Holzoptiken | 
Individuelle Innenraumbeleuchtung | Stromgeneratoren uvm. 
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Diverse Fahrhilfen 
für Selbstfahrer-Reisemobile

Induktions- oder Cerankochfeld

Aufstelldächer mit Schlafkojen | 
Markisen | Campingzubehör 

Individuell planbare und voll 
ausgestattete Küchenblöcke 

mit z.B. Spülbecken mit Frisch- und 
Schmutzwassertank 

Klappbare Betten | Höhenverstellbare Tische | Stauraum in 
Zusatztaschen o. barrierfreundlichen Schränken | Abgedunkelte 
Scheiben für mehr Privatsphäre 
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Mercedes Benz G 
Klasse
Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate 
velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat 
nulla facilisis at v ero eros et praesent luptatum zzril 
delenit augue duis dolore te feugait nulla

Jochen Rieß
Fachberater Handicap-Umbau
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Reha-Slide

Der Reha-Slide ist ein von uns entwickeltes Trainingsgerät, das 
Menschen mit Bewegungseinschränkung den sicheren Transfer ins 
Auto oder auf andere Sitze ermöglicht. Türen, Sitzhöhe, Lenkrad 
und Rutschbretter auf beiden Seiten sind realistisch an ein Fahrzeug 
angelehnt, optional lassen sich Handbediengeräte, Pedalabdeckungen 
oder orthopädische Sitze integrieren. 

So bietet der Reha-Slide einen realistischen Einstieg ins selbstständige 
Autofahren und unterstützt Menschen bereits in der Klinik oder 
Reha-Einrichtung auf dem Weg zu mehr Mobilität, Unabhängigkeit 
und Teilhabe. 

Therapeutisches Trainingsgerät

87



Print-Medien
In vielen Zeitungen sind wir vertreten

Felix Bernhard
pilgerte 2012 über 5.500 km im Rolli 
von Frankfurt a.M. bis Jerusalem
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KURZNOTIERT

Ehrungen beim
1. FC Heinsberg-Lieck
Heinsberg.Die Jahreshauptver-
sammlung des 1. FCHeinsberg-
Lieck findet am heutigen Frei-
tag, 28. März, um 19.30 Uhr in
der Gaststätte Cüppers, Hoch-
straße 9, statt. Berichte und Eh-
rungen sind wichtige Punkte
der Tagesordnung.

Ortsdurchfahrt
Dremmen gesperrt
Heinsberg.Die Stadtverwaltung
Heinsberg teilt mit, dass die
Ortsdurchfahrt Dremmen am
Sonntag, 30. März, anlässlich
des Stadtmusikfestes für Spiel-
mannszüge zwischen 12.30 Uhr
und 16.30 Uhr voll gesperrt ist.
Ortskundige werden gebeten,
den gesperrten Bereich weiträu-
mig zu umfahren.

Ortsring Aphoven
macht das Dorf sauber
Heinsberg-Aphoven.Der Orts-
ring Aphoven veranstaltet am
morgigen Samstag, 29. März,
eine Dorfsäuberungsaktion. Ge-
reinigt werden vor allem die
Feldwege und die öffentlichen
Plätze in und umAphoven. Be-
gonnenwird der Frühjahrsputz
um 9.30 Uhr am Feuerwehr-
haus. Über zahlreiche Helfer
würde sich der Ortsring freuen.

Mitfastenmesse mit dem
Musikverein Eintracht
Wassenberg-Birgelen.DerMu-
sikverein „Eintracht“ Birgelen
lädt zu einerMitfastenmesse für
Sonntag, 30. März, 10.15 Uhr,
in die Pfarrkirche St. Lambertus
Birgelen ein. Neben traditionel-
len Kirchenliedern kommen
auch instrumentaleWerke be-
kannter Komponisten zur Auf-
führung.

Infoabend des Bergschadensvereins Wassenberg

Weiter einKampfwie
David gegenGoliath
Wassenberg. Zu einer Informati-
onsveranstaltung hatte der Berg-
schadensvereinWassenberg einge-
laden.
In der Vergangenheit hatte der

Wassenberger Verein bereitsmehr-
fach über die Schwierigkeiten be-
richtet, Bergschadensersatzan-
sprüche gegen die Bergbaubetrei-
ber RAG oder RWE durchzusetzen.
Die 2010 eingeführte Schlich-
tungsstelle beziehungsweise Anru-
fungsstelle sei noch keine echte
Hilfe und damit „erheblich verbes-
serungswürdig“, wurde von Seiten
des Vereins kritisiert.

Neue Entwicklungen im Recht

Umüber neue Entwicklungen zum
Bergschadensrecht auf Landes-
ebene zu informieren, waren dies-
mal die grünen Landespolitikerin-
nen Dr. Ruth Seidl und Gudrun
Zentis zu Gast. Zentis, dieMitglied
des Unterausschusses Bergbausi-
cherheit ist, hatte bereits amNach-
mittag vor der Veranstaltung vier
Gebäude – davon zwei in Ratheim,
und jeweils eins in Gerderath und
Luchtenberg – besichtigt. Dabei sei
ihr sehr deutlich geworden, dass
das Thema Bergschäden in Was-
senberg und Umgebung nach wie
vor aktuell ist.
Zentis berichtete, dass imUnter-

ausschuss inzwischen der LVBB als
LandesverbandBergbaugeschädig-
ter und auch der VBHG als Vertre-
ter der Geschädigten vertreten
seien.
Zudem gebe es aktuell ein Berg-

schadensmonitoring zur Verbesse-
rung der Situation der Geschädig-
ten.Über eine Bundesratsinitiative
wolle man das Bundesberggesetz
verbessern. Thema sei insbeson-
dere die Bergschadensvermutung.
Diese gelte bislang nur für den Be-
reich der Steinkohle und solle
künftig auch für den Bereich der
Braunkohle gelten.

Kritik an Schlichtungsstelle

Auch Gudrun Zentis räumte ein,
dass die Schlichtungsstellen noch
nicht wie gewünscht funktionie-
ren. Insbesondere der Umstand,
dass die Kosten für die Gutachter
von RWE oder RAG übernommen
werden, führe zu der Gefahr, dass

die Gutachter nicht unbefangen
seien, sagte sie.
Von den Mitgliedern des Berg-

schadensvereins wurde kritisiert,
dass das Vorgehen gegen die RAG
oder RWEnachwie vor ein „Kampf
David gegen Goliath“ sei. „Die
Schlichtungsstellen haben nicht
den gewünschten Erfolg ge-
bracht“, zeigte sich ein Mitglied
verärgert.

TechnischeUnterstützung

Insbesondere wurde es als frustrie-
rend empfunden, dass die Gel-
tendmachung vor der Schlich-
tungsstelle nach Meinung vieler
Betroffener nur dann Aussicht auf
Erfolg habe, wenn zusätzliche
technische und juristische Unter-
stützung in Anspruch genommen
würden. „Da aber diese Kosten von
der RAG oder der RWE nicht über-
nommen werden, führt dies zu ei-
ner enormen Belastung“, hieß es.
Die finanzielle Belastung sei für
viele Betroffene kaum zu tragen
und halte daher immer wieder da-
von ab, berechtigte Ansprüche
durchzusetzen.

Vorbild Saarland

Im Saarland, so argumentierten
Mitglieder des Vereins, sei die
Schlichtungsstelle anders geregelt.
Rechtsanwaltskosten und Kosten
für technischeUnterstützungwür-
den vom Bergwerkbetreiber erstat-
tet. Dies wünschen sich die Mit-
glieder auch für NRW. Zudem for-
dert der Verein, dass Spezialge-
richte eingerichtet werden, die auf
das Thema Bergschadensersatzan-
sprüche spezialisiert sind.
Abschließend wies der Verein

darauf hin, dassweiterhin Solidari-
tät gefordert und die Offenlegung
der einzelnen Fälle wichtig sei, um
auf dieser Basis zuverlässig das Kar-
tenmaterial ergänzen zu können.
Der Verein empfahl den Mitglie-
dern, sich für den Einzelfall kon-
kret beraten zu lassen. Er wies dar-
auf hin, dass die Ersteinschätzung
für Mitglieder des Vereins kosten-
los ist.
Die nächste Veranstaltung des

Bergschadensvereins Wassenberg
wird voraussichtlich im Juni statt-
finden.

...das ermöglicht Menschen mit Bewegungs-Handicap das Reha-MobilitätszentrumNRWmit Sitz in Wassenberg

Selbst eingeschränkt nochmobil bleiben...
VON ANNA PETRA THOMAS

Wassenberg. Alles, was ein behin-
derter Mensch für seine individu-
elle, motorisierte Mobilität
braucht, findet er jetzt in Wassen-
berg unter einem Dach. Als letzter
Mosaikstein ist im Reha-Mobili-
tätszentrumNRW, angesiedelt Am
Taubenkamp imWassenbergerGe-
werbegebiet, noch eine Fahrschule
für Menschen mit Behinderung
hinzugekommen. Cornelia Schie-
fer, die sich auf deren Fahrausbil-
dung spezialisiert hat, betreibt sie
hier als Zweigstelle ihrer Fahr-
schule in Eschweiler.
Ursprünglich war das von Frank

Sodermanns initiierte Reha-Mobi-
litätszentrumein klassisches Auto-
haus mit Werkstatt. Ein Unfall fes-
selte dessen Geschäftsführer je-
doch fürmehrereMonate an einen
Rollstuhl. In dieser Zeit erkannte
er, wie wichtig, aber auch schwie-
rig es ist, als bewegungseinge-

schränkter Mensch mobil zu blei-
ben. So machte er es sich nach sei-
ner Genesung zur Aufgabe, diesen
Menschendurch individuelleUm-
bauten von Automobilen mehr
Mobilität zu ermöglichen.
Heute sei sein Unternehmen in

NRW einzigartig und zähle Men-
schen mit Behinderung aus ganz
Deutschland zu seinen Kunden,
berichtete Sodermanns bei der Er-
öffnung der Fahrschule. Damit ist
es dem Reha-Mobilitätszentrum
NRW jetzt möglich, seinen Kun-

den einen Kompaktkurs anzubie-
ten, in dem sie in nur 14 Tagen ih-
ren Führerschein komplett erwer-
ben können. Dazu stehen neben
der Fahrschule mehrere Fahrzeuge
mit Umbauten und ein eigener
Verkehrsübungsplatz zur Verfü-
gung. Darüber hinaus bietet das

Unternehmen auch Beratungsleis-
tungen bei der Finanzierung des
Projekts Mobilität für den Men-
schenmit Behinderung. „Ich finde
dieses Konzept faszinierend“, er-
klärt Landrat Stephan Pusch, der
zur Eröffnungsfeier gekommen
war. Sich derart stark zu spezialisie-

ren, sei mehr als einfaches Unter-
nehmertun.

Persönliches Engagement

Dies erfordere ein ganz hohes, per-
sönliches Engagement, vor allem
im ländlichen Raum. Wobei das

ThemaMobilität allerdings gerade
hier bereits an sich ein ganz großes
sei.
Bürgermeister Manfred Win-

kens fügte hinzu, dass er sich na-
türlich ganz besonders über einen
derart einzigartigen Service mit
Standort inWassenberg freue.

Begeistert von Rundum-Service des Reha-Mobilitätszentrum NRWmit Sitz inWassenberg, den ihnen Cornelia Schiefer, Markus Claßen, jüngster Ex-
Fahrschüler aus Brachelen, und Frank Sodermanns präsentierten, waren am Eröffnungstag der Fahrschule auch Bürgermeister ManfredWinkens und
Landrat Stephan Pusch . Foto: Anna Petra Thomas

„Ich finde dieses
Konzept faszinierend.“
STEPHAN PUSCH,
LANDRAT
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KURZNOTIERT

Ehrungen beim
1. FC Heinsberg-Lieck
Heinsberg.Die Jahreshauptver-
sammlung des 1. FCHeinsberg-
Lieck findet am heutigen Frei-
tag, 28. März, um 19.30 Uhr in
der Gaststätte Cüppers, Hoch-
straße 9, statt. Berichte und Eh-
rungen sind wichtige Punkte
der Tagesordnung.

Ortsdurchfahrt
Dremmen gesperrt
Heinsberg.Die Stadtverwaltung
Heinsberg teilt mit, dass die
Ortsdurchfahrt Dremmen am
Sonntag, 30. März, anlässlich
des Stadtmusikfestes für Spiel-
mannszüge zwischen 12.30 Uhr
und 16.30 Uhr voll gesperrt ist.
Ortskundige werden gebeten,
den gesperrten Bereich weiträu-
mig zu umfahren.

Ortsring Aphoven
macht das Dorf sauber
Heinsberg-Aphoven.Der Orts-
ring Aphoven veranstaltet am
morgigen Samstag, 29. März,
eine Dorfsäuberungsaktion. Ge-
reinigt werden vor allem die
Feldwege und die öffentlichen
Plätze in und umAphoven. Be-
gonnenwird der Frühjahrsputz
um 9.30 Uhr am Feuerwehr-
haus. Über zahlreiche Helfer
würde sich der Ortsring freuen.

Mitfastenmesse mit dem
Musikverein Eintracht
Wassenberg-Birgelen.DerMu-
sikverein „Eintracht“ Birgelen
lädt zu einerMitfastenmesse für
Sonntag, 30. März, 10.15 Uhr,
in die Pfarrkirche St. Lambertus
Birgelen ein. Neben traditionel-
len Kirchenliedern kommen
auch instrumentaleWerke be-
kannter Komponisten zur Auf-
führung.

Infoabend des Bergschadensvereins Wassenberg

Weiter einKampfwie
David gegenGoliath
Wassenberg. Zu einer Informati-
onsveranstaltung hatte der Berg-
schadensvereinWassenberg einge-
laden.
In der Vergangenheit hatte der

Wassenberger Verein bereitsmehr-
fach über die Schwierigkeiten be-
richtet, Bergschadensersatzan-
sprüche gegen die Bergbaubetrei-
ber RAG oder RWE durchzusetzen.
Die 2010 eingeführte Schlich-
tungsstelle beziehungsweise Anru-
fungsstelle sei noch keine echte
Hilfe und damit „erheblich verbes-
serungswürdig“, wurde von Seiten
des Vereins kritisiert.

Neue Entwicklungen im Recht

Umüber neue Entwicklungen zum
Bergschadensrecht auf Landes-
ebene zu informieren, waren dies-
mal die grünen Landespolitikerin-
nen Dr. Ruth Seidl und Gudrun
Zentis zu Gast. Zentis, dieMitglied
des Unterausschusses Bergbausi-
cherheit ist, hatte bereits amNach-
mittag vor der Veranstaltung vier
Gebäude – davon zwei in Ratheim,
und jeweils eins in Gerderath und
Luchtenberg – besichtigt. Dabei sei
ihr sehr deutlich geworden, dass
das Thema Bergschäden in Was-
senberg und Umgebung nach wie
vor aktuell ist.
Zentis berichtete, dass imUnter-

ausschuss inzwischen der LVBB als
LandesverbandBergbaugeschädig-
ter und auch der VBHG als Vertre-
ter der Geschädigten vertreten
seien.
Zudem gebe es aktuell ein Berg-

schadensmonitoring zur Verbesse-
rung der Situation der Geschädig-
ten.Über eine Bundesratsinitiative
wolle man das Bundesberggesetz
verbessern. Thema sei insbeson-
dere die Bergschadensvermutung.
Diese gelte bislang nur für den Be-
reich der Steinkohle und solle
künftig auch für den Bereich der
Braunkohle gelten.

Kritik an Schlichtungsstelle

Auch Gudrun Zentis räumte ein,
dass die Schlichtungsstellen noch
nicht wie gewünscht funktionie-
ren. Insbesondere der Umstand,
dass die Kosten für die Gutachter
von RWE oder RAG übernommen
werden, führe zu der Gefahr, dass

die Gutachter nicht unbefangen
seien, sagte sie.
Von den Mitgliedern des Berg-

schadensvereins wurde kritisiert,
dass das Vorgehen gegen die RAG
oder RWEnachwie vor ein „Kampf
David gegen Goliath“ sei. „Die
Schlichtungsstellen haben nicht
den gewünschten Erfolg ge-
bracht“, zeigte sich ein Mitglied
verärgert.

TechnischeUnterstützung

Insbesondere wurde es als frustrie-
rend empfunden, dass die Gel-
tendmachung vor der Schlich-
tungsstelle nach Meinung vieler
Betroffener nur dann Aussicht auf
Erfolg habe, wenn zusätzliche
technische und juristische Unter-
stützung in Anspruch genommen
würden. „Da aber diese Kosten von
der RAG oder der RWE nicht über-
nommen werden, führt dies zu ei-
ner enormen Belastung“, hieß es.
Die finanzielle Belastung sei für
viele Betroffene kaum zu tragen
und halte daher immer wieder da-
von ab, berechtigte Ansprüche
durchzusetzen.

Vorbild Saarland

Im Saarland, so argumentierten
Mitglieder des Vereins, sei die
Schlichtungsstelle anders geregelt.
Rechtsanwaltskosten und Kosten
für technischeUnterstützungwür-
den vom Bergwerkbetreiber erstat-
tet. Dies wünschen sich die Mit-
glieder auch für NRW. Zudem for-
dert der Verein, dass Spezialge-
richte eingerichtet werden, die auf
das Thema Bergschadensersatzan-
sprüche spezialisiert sind.
Abschließend wies der Verein

darauf hin, dassweiterhin Solidari-
tät gefordert und die Offenlegung
der einzelnen Fälle wichtig sei, um
auf dieser Basis zuverlässig das Kar-
tenmaterial ergänzen zu können.
Der Verein empfahl den Mitglie-
dern, sich für den Einzelfall kon-
kret beraten zu lassen. Er wies dar-
auf hin, dass die Ersteinschätzung
für Mitglieder des Vereins kosten-
los ist.
Die nächste Veranstaltung des

Bergschadensvereins Wassenberg
wird voraussichtlich im Juni statt-
finden.

...das ermöglicht Menschen mit Bewegungs-Handicap das Reha-MobilitätszentrumNRWmit Sitz in Wassenberg

Selbst eingeschränkt nochmobil bleiben...
VON ANNA PETRA THOMAS

Wassenberg. Alles, was ein behin-
derter Mensch für seine individu-
elle, motorisierte Mobilität
braucht, findet er jetzt in Wassen-
berg unter einem Dach. Als letzter
Mosaikstein ist im Reha-Mobili-
tätszentrumNRW, angesiedelt Am
Taubenkamp imWassenbergerGe-
werbegebiet, noch eine Fahrschule
für Menschen mit Behinderung
hinzugekommen. Cornelia Schie-
fer, die sich auf deren Fahrausbil-
dung spezialisiert hat, betreibt sie
hier als Zweigstelle ihrer Fahr-
schule in Eschweiler.
Ursprünglich war das von Frank

Sodermanns initiierte Reha-Mobi-
litätszentrumein klassisches Auto-
haus mit Werkstatt. Ein Unfall fes-
selte dessen Geschäftsführer je-
doch fürmehrereMonate an einen
Rollstuhl. In dieser Zeit erkannte
er, wie wichtig, aber auch schwie-
rig es ist, als bewegungseinge-

schränkter Mensch mobil zu blei-
ben. So machte er es sich nach sei-
ner Genesung zur Aufgabe, diesen
Menschendurch individuelleUm-
bauten von Automobilen mehr
Mobilität zu ermöglichen.
Heute sei sein Unternehmen in

NRW einzigartig und zähle Men-
schen mit Behinderung aus ganz
Deutschland zu seinen Kunden,
berichtete Sodermanns bei der Er-
öffnung der Fahrschule. Damit ist
es dem Reha-Mobilitätszentrum
NRW jetzt möglich, seinen Kun-

den einen Kompaktkurs anzubie-
ten, in dem sie in nur 14 Tagen ih-
ren Führerschein komplett erwer-
ben können. Dazu stehen neben
der Fahrschule mehrere Fahrzeuge
mit Umbauten und ein eigener
Verkehrsübungsplatz zur Verfü-
gung. Darüber hinaus bietet das

Unternehmen auch Beratungsleis-
tungen bei der Finanzierung des
Projekts Mobilität für den Men-
schenmit Behinderung. „Ich finde
dieses Konzept faszinierend“, er-
klärt Landrat Stephan Pusch, der
zur Eröffnungsfeier gekommen
war. Sich derart stark zu spezialisie-

ren, sei mehr als einfaches Unter-
nehmertun.

Persönliches Engagement

Dies erfordere ein ganz hohes, per-
sönliches Engagement, vor allem
im ländlichen Raum. Wobei das

ThemaMobilität allerdings gerade
hier bereits an sich ein ganz großes
sei.
Bürgermeister Manfred Win-

kens fügte hinzu, dass er sich na-
türlich ganz besonders über einen
derart einzigartigen Service mit
Standort inWassenberg freue.

Begeistert von Rundum-Service des Reha-Mobilitätszentrum NRWmit Sitz inWassenberg, den ihnen Cornelia Schiefer, Markus Claßen, jüngster Ex-
Fahrschüler aus Brachelen, und Frank Sodermanns präsentierten, waren am Eröffnungstag der Fahrschule auch Bürgermeister ManfredWinkens und
Landrat Stephan Pusch . Foto: Anna Petra Thomas

„Ich finde dieses
Konzept faszinierend.“
STEPHAN PUSCH,
LANDRAT
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HANDICAP 1/2017

Man könnte meinen, der Chef würde seine Freiheiten 
nutzen und nebenbei ein wenig Spaß haben, wenn er 
auf dem barrierefreien Gelände-Quad zur Begrüßung 

beim Vororttermin erscheint. Bei Frank Sodermanns jedoch 
liegt es auf der Hand, dass es einfach nur flott gehen muss, 
wenn er auf dem Gelände seines Umrüstbetriebes im rheini-
schen Wassenberg unterwegs ist. Großzügi-
ge Außenanlagen und kurze Wege vertragen 
sich eben nicht so gut. Und zudem sorgen 
der Geschwindigkeitskick und die verstärkte 
Frischluftzufuhr vermutlich auch für mehr Ide-
endurchsatz, denn nur so ist zu erklären, mit 
welcher Frequenz und Vielseitigkeit bei So-
dermanns immer wieder neue, beeindrucken-
de Konzepte auf die Beine gestellt werden. 

20 Jahre Erfahrung
Wie groß der rheinische Umrüstbetrieb einmal werden würde 
und wie breit gefächert die Palette seiner Angebote einst daste-
hen würden, war dabei vor mittlerweile 21 Jahren, am 01.01.1996 

Auto & Mobilität / Umrüster

58

Individuelle Automobilumbauten 
aus Wassenberg:

Sodermanns 
macht’s möglich!

noch gar nicht absehbar. „Vermutlich hätte mir diese 
Perspektive sogar einen gehörigen Schrecken einge-
jagt”, erklärt der gelernte KFZ-Meister, der heute 28 
Mitarbeiter beschäftigt. „Ich wollte einfach etwas 
machen, anpacken, Probleme lösen, zu denen ich die 
passenden Ideen hatte.“ Wer Frank Sodermanns 

kennt, weiß, dass es 
genau so gewesen sein 
muss, als er die ersten 
Umbaulösungen mit 
Umlenkrollen und einer 
umfunktionierten 
Wäscheleine auf die 
Beine stellte. „Wichtig 
war zunächst doch, dass 
es überhaupt funktio-
nierte”, blickt er schmun-

zelnd auf die aus heutiger Sicht vielleicht doch etwas 
abenteuerlichen Konstruktionen aus den Anfangsjah-
ren zurück. Ausschließlich von seinen Umbauten leben 

Dass das Reha-Mobilitätszentrum NRW besser unter dem Namen seines Inhabers Frank Sodermanns 
bekannt ist, liegt nicht unbedingt an der Länge des Firmennamens sondern viel mehr an der weitrei-
chenden Aktivität seines Betreibers. Frank Sodermanns nämlich ist in Umrüsterkreisen das, was man 
landläufig als Aktivposten bezeichnen würde. Ein Macher, der unermüdlich in vielfältigen Bereichen der 
Reha- und Automobilszene unterwegs ist, um Verbesserungen anzuregen, neue Ideen umzusetzen oder 
die Grenzen des Machbaren auszuloten. Was es in Wassenberg Neues zu bestaunen gibt, welche Pläne 
für die Zukunft bereit liegen und wie man bei derart vielen Aktivitäten den Überblick behält, hat sich 
HANDICAP-Chefredakteur Gunther Belitz daher selbst angesehen.

Fachberatung: Ausprobieren, kennenlernen, Bera-
tung, Planung und die perfekte Ausführung gibt es 
bei Sodermanns aus einer Hand

Dass Rollstuhlnutzer heutzutage Auto fahren, ist prinzipiell
nichts Besonderes mehr, auch wenn gänzlich Uninfor-
mierte hier und da noch verwundert blicken, wenn sie

 diesen beim Ein- und Aussteigen zusehen. Handbedienelemente

für Gas und Bremse, Automatikgetriebe und Rollstuhlverlade-
systeme gibt es seit Jahrzehnten, Behindertenparkplätze auch,
wer also „mobilitätseingeschränkt“ ist, kann einen guten Teil 
der verlorengegangenen Freiheit mit dem PKW zurückerobern.
So weit die öffentliche Wahrnehmung.

Komplexe Materie – kompetente Beratung

Tatsächlich ist die Angelegenheit weit komplizierter, denn 
Mobilitätseinschränkung kommt in vielerlei Gestalt vor und ist
beileibe nicht darauf beschränkt, „nur“ die Beine nicht voll 

einsetzen zu können. Es gibt unzählige Einschränkungen, von
denen sich nicht Betroffene verständlicherweise kaum eine Vor-
stellung machen (können). Und es gibt technische Hilfsmittel,
mit denen sich solche Eigenheiten kompensieren lassen. Das alles

ist gesetzlich geregelt, denn sei es, dass ein Fahrnovize mit 
Handicap den Führerschein erst machen möchte, sei es, dass ein
Routinier infolge einer durch Krankheit oder Behinderung 
erworbenen Einschränkung wieder Auto fahren möchte - es 
gelten natürlich spezielle Spielregeln. Auch die Finanzierung will
geregelt sein - für viele spezielle Fahrzeuganpassungen gibt es
Geld von unterschiedlichen Stellen, je nach beruflicher und 
persönlicher Situation. Und last but not least träumt der eine
oder andere Mensch mit Mobilitätseinschränkung ja vielleicht
auch von einem ganz speziellen Vehikel, sodass eine Lösung 
„von der Stange“ nicht in Betracht kommt. Kurz und gut – trotz 

Im Land 
der unbegrenzten 
Möglichkeiten
Nein – dies ist kein USA-Reisebericht, zumal das Land derzeit ja eher 
mit einem Mehr an Beschränkungen als mit seiner vielgelobten Freiheit 
in den Schlagzeilen präsent ist. Das Land der unbegrenzten Möglichkeiten, 
von dem hier die Rede sein soll, ist etwa 10.000 Quadratmeter groß, und es liegt 
im nordrhein-westfälischen Wassenberg. Dorthin lud am 24. Juni Autoumrüster 
Frank Sodermanns mit seiner Mannschaft zum Tag der offenen Tür ein.

3/2017
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Autark auf 
vier Rädern: 
Der Reha Camper
ist in 
Zusammenarbeit
mit HRZ 
Reisemobile 
entstanden. 

der verlorengegangenen Freiheit mit dem PKW zurückerobern.
So weit die öffentliche Wahrnehmung.

Komplexe Materie – kompetente Beratung

Tatsächlich ist die Angelegenheit weit komplizierter, denn 
Mobilitätseinschränkung kommt in vielerlei Gestalt vor und ist
beileibe nicht darauf beschränkt, „nur“ die Beine nicht voll 

erworbenen Einschränkung wieder Auto fahren möchte - es 
gelten natürlich spezielle Spielregeln. Auch die Finanzierung will
geregelt sein - für viele speziel
Geld von unterschiedlichen Stellen, je nach beruflicher und 
persönlicher Situation. Und last but not least träumt der eine
oder andere Mensch mit Mobilitätseinschränkung ja vielleicht
auch von einem ganz speziellen Vehikel, sodass eine Lösung 
„von der Stange“ nicht in Betracht kommt. Kurz und gut – trotz 
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Behindertengerechte 
Oldtimer
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Einzigartiges 
Fahrschulfahrzeug

Volvo Amazon | Bj. 69
Fahren ohne Beine m. Schaltgetriebe
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Charity

Klaus Buyel | Frank Sodermanns | Herbert Münch

Frank Sodermanns begleitete das Projekt "Eine Ziege für 
Burundi" vor Ort und unterstützte in einer KFZ-Werkstatt - 
nicht nur bei der Reparatur eines Rettungswagens, sondern 
auch bei weiteren dringend benötigten Fahrzeugen, z.B. mit 
Heckeinstieg zum Transport von Menschen mit Handicap. 
Solche Fahrzeuge sind vor Ort besonders wichtig, da es 
kaum Alternativen gibt. 

Das Projekt zeigt, wie ein kleiner Beitrag Großes bewirken 
kann: Eine Ziege ermöglicht Familien ein Einkommen, neue 
Chanchen für ihre Kinder und nachhaltige Hilfe durch 
Weitergabe eines Zickleins. Für uns steht fest: Helfen mit 
Herz macht einen Unterschied - vor Ort und weit darüber 
hinaus.

Mehr Infos: www.klaus-buyel-stiftung.de

Burundi
Eine Ziege für Burundi
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Rettungsmission 2022

Ukraine
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Kurz nach Kriegsbeginn 2022 starteten wir unter der Leitung von Frank 
Sodermanns unsere Hilfsaktion für Menschen mit Behinderung in der 
Ukraine. Mit mehreren Fahrzeugen und einem Anhänger konnten wir dringend 
benötigte Hilfsgüter und Sachspenden ins Grenzgebiet gebracht und 55 
Menschen mit Behinderung direkt evakuiert werden.

In den folgenden Jahren entstand ein starkes Hilfsnetzwerk, das hunderten 
Betroffenen Sicherheit, Versorgung und Perspektiven schenkte. Dank 
zahlreicher Unterstützer, Kunden, Freunde und Partner konnten wir diese 
Hilfe unermüdlich fortführen. 
Für sein Engagement wurde Frank Sodermanns 2023 von der NGO Agape 
Ukraine mit dem "Weißen Kreuz" ausgezeichnet.
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Individuelle Sonderumbauten

Traummanufaktur Sodermanns
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In unserer Traummanufaktur machen wir nahezu alles 
möglich – außergewöhnliche Hobbys, spannende 
Freizeitideen oder ganz alltägliche Aufgaben.

Ein Karnevalswagen mit Lift, Kamellewurfmaschine und 
barrierefreundlicher Toilette ermöglicht Rollstuhlfahrern 
aktive Teilnahme am Umzug. Ein speziell angepasstes 
Quad eröffnet actionreiche Abenteuer, und selbst 
Arbeits- und Freizeitgeräte wie Aufsitzrasenmäher lassen 
sich bei uns so umbauen, dass sie allein mit den Händen 
gesteuert werden können.

So schaffen wir individuelle Lösungen, die Menschen 
mit Handicap neue Möglichkeiten, Selbstständigkeit und 
Freude am Alltag eröffnen.



Günther Heutz Helmut Jansen
Helmut & Ria Sodermanns

Helmut Jansen & Rosi Jansen
Josef Rütten
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Besondere Wegbegleiter 

Kyle & Marlene Sodermanns Holger Röthling
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01. Januar 2026

30-jähriges Jubiläum

Anfang Januar 2026 überraschten die rund 50 Mitarbeitenden der F. Sodermanns 
Automobile GmbH die beiden Firmengründer Frank und Silke Sodermanns mit einer 
herzlichen Ehrung zum 30-jährigen Bestehen des Unternehmens. Als Zeichen für 
Zusammenhalt, Stärke, Beständigkeit und Wachstum überreichten sie einen Olivenbaum 
sowie viele persönliche Glückwünsche. 
Ein wunderschöner Moment, der bleibt. 

Ein ganz besonderer Dank gilt Artur Buchzik und Kirsten Winkens, die das Unternehmen 
seit vielen Jahren in außergewöhnlicher Weise prägen. 
Artur ist seit Beginn an Teil des Unternehmens und somit bereits seit 30 Jahren eine 
unverzichtbare Stütze, insbesondere in der Werkstatt. Mit seiner großen Erfahrung, 
seiner Kreativität und seinem handwerklichen Können leistet er Tag für Tag einen 
wertvollen Beitrag zum Unternehmen. Sein persönlicher Einsatz, seine Zuverlässigkeit, 
sein Teamgeist und nicht zuletzt sein Humor machen ihn zu einem geschätzen Kollegen 
und zu einem Menschen, auf den jederzeit Verlass ist. Sein Engagement und seine 
Erfahrung sind für uns von unschätzbarem Wert. 

Ebenso gilt ein besonders großes Dankeschön an Kirsten zu richten, die seit 25 Jahren 
ein wichtiger Teil des Unternehmens ist und als stellvertretende Geschäftsführerin 
große Verantwortung trägt. Ihre Loyalität, ihr Engagement, ihre Herzlichkeit und ihr 
ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein zeichnen sie in besonderer Weise aus. Mit 
ihrem Gespür für Zahlen und Finanzen, ihrem Feingefühl im Umgang mit Menschen 
und ihrer Fähigkeit, klare Entscheidungen zu treffen, ist sie eine tragende Säule des 
Unternehmens.  

Beide stehen beispielhaft für Verlässlichkeit, Erfahrung und tiefe Verbundenheit mit 
dem Unternehmen. Für ihren langjährigen und unbezahlbaren Einsatz gilt ihnen unser 
aufrichtiger Dank.100
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Kundenstimmen

"Hallo, da dieses Thema mit Rollstuhl und 
Autoumbau totales Neuland für mich war, war ich 
dementsprechend sehr nervös, ahnungslos und 
auch etwas skeptisch. 

Jedoch wurde dies schon bei der freundlichen 
Begrüßung schnell beiseite gelegt, da ich mich 
gut aufgehoben gefühlt habe. Es war ein sehr 
kompetenter, informativer, aber auch emotionaler 
Termin, aber mit sehr guter Fachlichkeit, sodass 
viele Fragen beantwortet werden konnten. Ich 
komme wieder!

Vielen Dank für die tolle und kompetente Beratung 
vor Ort."

„Hier habe ich das Gefühl, ich bin vor allem 
Mensch. Als einer der stillen Helden des Alltags, die 
wir in unserer Zeit so dringend benötigen, hat Frank 
Sodermanns und sein Team mir vom ersten Moment 
an das Gefühl gegeben, dass es ein „Geht nicht“ so 
gut wie nicht gibt. Mit wahrer Pioniermentalität 
entwickelt er Lösungen für seine Kunden, die ihnen 
ein großes Stück Freiheit garantieren.

Wenn man ihn dann noch von seinen Kunden 
berichten hört, dann ist man ganz sicher, hier bin 
ich richtig! Auch der After-Sale funktioniert dank 
ambitionierter Mitarbeiter bestens.
Ich freue mich sehr auf mein neues Auto und das 
dazugehörige Lebensgefühl.“

„Über die Kompetenz der Firma Sodermanns wird 
man sich im www schnell klar, spätestens bei 
einem Besuch vor Ort. Durch unkompliziertes und 
zielorientiertes Denken und Handeln wird der 
durchweg positive Eindruck unterstrichen. Bei 
Betreuung, mit Rat und Tat, wird dieser bestätigt. 
Das Ganze auch über die Unterschrift, den 
Geschäftsabschluss, hinaus. Ein rundum zufriedener  
Kunde gibt fünf Sterne und einen Daumen hoch!“

„Der Service ist hervorragend. Das soziale 
Engagement und die Empathie für die Kunden ist 
einmalig.“

„Es macht einfach unheimlich Spaß und ich genieße 
meine neue Freiheit sehr. Ich erzähle jedem, wie 
individuell die Umbauten bei Sodermanns gestaltet 
werden können, wie alles Hand in Hand gestaltet ist 
und wie toll das Team zusammenarbeitet. Bis bald 
und ganz liebe Grüße an das gesamte Team.“

„Vorerst herzlichen Dank für die Unterstützung bei 
der Überstellung und als nächstes „Wow“!
Wenn ich nicht schon gesessen wäre, hät´s mich 
umgehauen. Ehrlich, ich bin voll begeistert. 
Nochmals vielen lieben Dank für alles. PS: Werd 
heute abend mit einem guten Gläschen auf Euer 
gesamtes Team anstoßen.“
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„Hier steht der Mensch mit seinen 
unterschiedlichsten Bedürfnissen im Fokus. Man 
hat zu keiner Zeit das Gefühl, man will unbedingt 
was verkaufen. Sehr kompetente, sehr freundliche, 
sehr unkomplizierte Beratung.

Man merkt sehr schnell, dass der Berater weiß 
wovon er spricht, für seine Sache brennt und auch 
über den Tellerrand hinausschaut.“

„Ich möchte mich nochmal für die tolle Betreuung 
– die gesamte Zeit über – und das wunderbare 
Fahrzeug natürlich – ganz herzlich bedanken. Wir 
sind gut nach Hause gekommen. Das Fahrgefühl 
war richtig gut. Außerdem die Welt mal wieder 
auch von weiter oben zu sehen, ist eine richtige 
Wohltat.“
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Seit Generationen auf der richtigen Spur ...

Wenn ich auf 30 Jahre Firmengeschichte zurückblicke, dann sehe ich nicht 
nur Fahrzeuge, Werkstätten, Innovationen und Meilensteine.
Ich sehe vor allem Menschen.
Menschen, die an uns geglaubt haben.
Menschen, die mit uns gegangen sind.
Menschen, die uns getragen haben - in guten Zeiten und in schweren.

Mein tiefster Dank gilt meiner Familie.
Meiner wunderbaren Frau Silke, die all die Jahre mit Geduld, Stärke und 
Liebe an meiner Seite stand. 
Das Beste, was mir  je passiert ist, ist, Silke kennen und lieben zu lernen -  
meinen Dank dafür kann ich nicht in Worte fassen. 

Unseren Söhnen Aron und Kyle, die mit diesem Unternehmen aufgewachsen 
sind, die Verständnis hatten, wenn der Betrieb wieder einmal Vorrang hatte, 
und die mir jeden Tag zeigen, wofür sich all das lohnt. Ohne euch gäbe es 
diese 30 Jahre nicht. 

Ich danke unseren Wegbegleitern - Freunden, Unterstützern und Mentoren - 
, die uns Rat gegeben, Mut gemacht und uns auch dann vertraut haben, wenn 
der Weg noch nicht ganz klar zu erkennen war. Ich danke unseren ehemaligen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die Teil unserer Geschichte sind. Jeder 
Einzelne hat Spuren hinterlassen. 

Und ich verneige mich in Dankbarkeit vor denen, die heute nicht mehr unter 
uns sind. Ihr bleibt Teil unseres Fundaments. 
Wir tragen euch in Erinnerung und im Herzen weiter.

Mein Dank gilt unseren Geschäftspartnern, Lieferanten, Banken und 
finanziellen Unterstützern, die uns Stabilität und Vertrauen geschenkt 
haben. Unternehmertum bedeutet Verantwortung - und Vertrauen ist dabei 
das höchste Gut. 

Von Herzen: Dankeschön

Und ganz besonders danke ich unseren Kundinnen und Kunden. 
Sie haben uns nicht nur ihr Vertrauen geschenkt, sondern oft auch ihre ganz 
persönlichen Lebensgeschichten. Gerade in unserem Spezialbereich bedeutet 
das mehr als einen Auftrag - es bedeutet Verantwortung, Menschlichkeit 
und Respekt. Ohne dieses Vertrauen hätte unser Unternehmen keine 
Vergangenheit - und keine Zukunft. 

Diese 30 Jahre sind kein Werk eines Einzelnen. Allein hätte ich das 
nie geschafft. Sie sind das Ergebnis von Gemeinschaft, Vertrauen und 
gegenseitigem Respekt. Dafür sprechen meine Frau Silke, unsere Söhne Aron 
und Kyle und ich unseren größten und aufrichtigsten Dank aus. 
Von Herzen - danke.

Frank Sodermanns
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... getragen von der Vergangenheit, gemeinsam auf dem Weg in die Zukunft!




